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Notizen aus der Universität Bayreuth 
 
 
 
BF/M‐Impulsgespräch zum Thema „IFRS im Mittelstand“ 
 

Das BF/M-Bayreuth startet im neuen Jahr mit einem Impulsgespräch 
zum Thema  „IFRS im Mittelstand“.  
Hintergrund:  
Alle kapitalmarktorientierten Unternehmen in der Europäischen Union 
sind zur Anwendung der International Financial Reporting Standards 
(IFRS) im Konzernabschluss verpflichtet. Zudem liegt seit Sommer 
2009 der sogenannte IFRS for Small and medium-sized Entities 
(SMEs) vor, dessen Umsetzung auf europäischer und deutscher 
Ebene kontrovers diskutiert wird. Für mittelständische Unternehmen 
stellt die Internationalisierung der Rechnungslegung möglicherweise 
Anreiz und Chance dar, ihre Finanzberichterstattung neu auszurichten 
und die Rechnungslegung z. B. freiwillig auf IFRS umzustellen. 
Andere Unternehmen sehen eher die Gefahr, einer immer komplexer 
werdenden Rechnungslegung ausgesetzt zu werden, die an ihren 
Bedürfnissen vorbei konzipiert ist. In diesem Spannungsverhältnis 
ergeben sich für die mittelständische Wirtschaft verschiedene Fragen, 
mit denen sich z.B. ein Arbeitskreis beschäftigen könnte. Zudem 
steigt der Informationsbedarf über diese Entwicklung. Das BilMoG hat 
gezeigt, dass die Internationalisierung der Rechnungslegung 
mittelständische Unternehmen auch indirekt – über das HGB – treffen 
kann.  
Dies möchte das BF/M zum Anlass nehmen, mit Ihnen schon jetzt das 
Gespräch zu suchen. Experte für dieses Thema wird Prof. Dr. Rolf 
Uwe Fülbier sein. Prof. Fülbier ist Lehrstuhlinhaber für Internationale 
Rechnungslegung an der Universität Bayreuth. 
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Referent: Prof. Dr. Rolf Uwe Fülbier, Universität Bayreuth,  
  Lehrstuhl für Internationale Rechnungslegung 
Termin: Donnerstag, 16. Februar 2012, 16:00 Uhr 
Ort:  Universität Bayreuth, Gebäude RW, S 66  

(Erweiterungsbau) 
Teilnahmegebühren: keine 
 
Im Anschluss an den Vortrag sollen die Erfahrungen der Teilnehmer 
eingehend diskutiert werden. Hierbei ist auszuloten, ob und welcher 
Bedarf besteht, eine weitergehende Zusammenarbeit bei diesem 
Thema anzustreben. Auf Basis dieses ersten Treffens sollen bei 
Bedarf weitere Arbeitskreise zu diesem Thema in regelmäßigen 
Abständen stattfinden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Ursula Küffner 
Universitätsstr. 30 
95447 Bayreuth 
 
Tel.  0921 / 55-5324 
Fax  0921 / 55-5325 
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